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Verantwortlicher Redacteun O. Opitz. � Druck, Verlag und Expedition: O. Opitz in Namslau

A. Amtlich er Theil.

N9s143l Na1nslau, den 23. April 1883.
Nachdem der Königliche Landrath Herr Dr. von Heydebrand und der Lasa zur Theilnahme

an den Sitzungeii des Abgeordnetenhauses zu Berlin einberufen ist, und die Herren Kreis-Deputir-
ten Freiherr von Ohlen-Adlerscron auf Reichen und Major a. D. Klör auf Schmograu behindert
find, die landräthlichen Geschäfte weiter wahrzunehmen, bin ich durch Verfügung des Herrn Regie-
rungs-Präsidenten vom 20. d. M. mit der Verwaltung des hiesigen Landraths-Amts bis auf Wei-
teres beauftragt worden und habe demgemäß mit dem heutigen Tage die Führung der Dienstge-
schäfte übernommen.

Willert, Regierungs-Referendar.

No· 1441 Narnslarp den 23. April 1883.
Wegen des auf Donnerstag den 3. Mai fallenden Hinnnelfahrtstages erfolgt die Ausgabe

des nächsten Kreisblattes bereits 
Mittwoch den 2. Mini c.,

wonach die Gemeindeboten zu instruiren sind.

No� 145] Breslau, den 8. October 1880.
Bekanntmachnng.

Die Hinterlegungs-Ordnung vom 14. März 1879  Ges.-S. S. 249! enthält im § 38
nachstehende Bestimmungen:

Die Hinterlegungs-Kasse ist nicht verp�ichtet:
1. Die Ausloosung oder Kündigung der Werthpapiere zu überwachen;
2. für die Einziehung neuer Zins- oder Dividendenscheine oder der Beträge fälliger Zins- oder

Dividendenscheine von Amtswegen zu sorgen. 1 «
Diese Bestimmungen sollen indessen wie in den dem Erlaß des Gesetz-es vorausgegangenen

Vorverhandlungen erörtert ist, nur auf das Verhältniß der HinterlegungsStelle zu den Betheilig-
ten, nicht auf das Verhältniß der Kasse und der Kassenbeamten zu der die Stelle verwaltenden
Behörde sich beziehen und sollen Anordnungen bezüglich der Ueberwachung der Ausloosung
u. s. w. nicht ausgeschlossen sein. Die demnächst unterm 29. Juli d. J. von dem Herrn Finanz-
minister zur Hinterlegungs-Ordnung erlassenen Ausführungsbestimmungen schreiben hierüber im
§ 27a. und b. Folgendes vor:
27. Bezüglich des § 38 der Hinterlegungs:Ordnung gelten bis auf Weiteres folgende Normen:

a. Durch die Kasse hat die Ueberwachung der Ausloosung und Kündigung der Werthpapiere
insoweit stattzufinden, als hierüber in den Ausloosungs- und Kündigungs-Tabellen des
Reichs: und Staats-Anzeigers Veröffentlichungen erfolgen.

Die Betheiligten sind von der Ausloosung oder Kündigung der betr. Werthpapiere
oder von der Nothwendigkeit der Beschaffung neuer Zins- und Dividendenscheirie behufs
der weiteren Veranlassung zu benachrichtigen.

b. Die Einziehung der Valuta für ausgelooste oder gekündigte Werthpapiere oder der Um-
tausch von solchen, sowie die, Beschaffung neuer Zins- oder Dividendenscheine findet nur
statt auf einem für den einzelnen Fall oder ein für alle Mal gestellten Antrag und auch
nur in Ansehung derjenigen Werthpapiere, bezüglich welcher die Vermittelung dieser Ge-
schäfte nach den bestehenden Vorschriften den Regierungs-Hauptkassen 2c. überhaupt obliegt.

Die Einlösung fälliger Zins- und Dividendenscheine erfolgt ebenfalls nur auf An-
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trag und nur insoweit, als dieselben nach den bestehenden Vorschriften von den Königli-
chen Kassen an Zahlungsstatt angenommen oder eingelöst werden müssen.

Vorstehendes wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Königliche Regierung. von Juncker

NO« 1461 Berlin, den 1. März 1883.
Den Remonte-Ankauf pro 1883 betreffend.

Regierungs-Bezirk Breslaw
Zum Ankauf von Remonten im Alter von drei und vier Jahren sind im Bereiche der

Königlichen Regierung zu Breslau für dieses Jahr nachstehende, Morgens 8 Uhr beginnende Märkte
anberaumt worden, und zwar:

den 25. Mai in Namslau, den 3 !. August in Brieg,
,, 26. ,, ,, Bernftadt, » 31. » ,, Trebnitz,
,, 28. ,, ,, Süßwinkel Kreis Oels, ,, 5. September in Striegau,
,, 25. August in Poln.-Wartenberg, » 6. » Kostenblut

Die von der Remonte-Ankaufs-Kommission gekauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
nnd sofort gegen Quittung baar bezahlt.

Pferde mit solchen Fehlern, welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig machen,
sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Unkosten zurückzunehmenz auch sind
Krippensetzer vom Ankauf ausgeschlossen und wird es sich empfehlen hierauf besonders zu achten,
damit die Zurückgabe derjenigen Pferde, welche sich innerhalb der ersten acht Tage nach dem Ein-
treffen in den Depots mit diesem Fehler behaftet zeigen, vermieden wird.

Die Verkäufer sind verpflichtet, jedem verkauften Pferde eine neue starke rindlederne Trense
mit starkem Gebiß und eine Kopfhalfter von Leder oder Hanf mit 2 mindestens 2 m Iangen star-
ken hanfenen Stricken ohne besondere Vergütigung mitzugebem

Um die Abstammung der vorgeführten Pferde feststellen zu können, ist es erwünscht, daß
die Deckscheine möglichst mitgebracht werden.

Kriegsminifterium Abtheilung für das Remoniewesem
gez. von Rauch. Graf von Klinkowström

Na:n«·glau, den 23. April 1883.
Jndem ich vorstehende Bekanntmachung zur öffentlicher: Kenntniß bringe, bemerke ich, daß

der Remonte-Markt hierselbst auf dem Platze neben der Kaserne der 5. Eskadron abgehalten wer-
den wird.

NO« 1471 Namslau, den 21. April 1883.
Diejenigen Guts- und Gemeindevorstände des Kreises, welche mit Einreichung: a! der

Klassenfteuer- Original-!Rollen pro 1883/84  Kreisblattverfügung vom 10. April c. No. 129!, sowie der
Anzeigen, daß bei Offenlegung dieser Rollen die sub 3 a. a. O. vorgeschriebene Bekanntmachung
erfolgt ist und b! der Berichte, daß die vorschriftsmäßige Anlegung der Steuer- 2c. Hebelisten
 Kreisblattverfügung vom 2. April c. No. 122! erfolgt ist, noch im Rückstande sind, werden hier-
durch veranlaßt, die bezüglichen Schriftstücke bestimmt bis Sonnabend den 28. d. Mts. Mittags
12 Uhr hierher gelangen zu lassen, widrigenfalls die koftenpflirhtige Abholung derselben erfol-
gen wird. »
NO« 1481 Namslau, den 23. April 1883.

Nach einer amtlichen Anzeige des Amtsvorstandes in Reichen hat sich in Grambschütz
diesseitigen Kreises in der Nacht vom 20. zum 21. d. Vits ein der Tollwuth dringend verdächti-
ger Hund gezeigt und dortselbst mehrere andere Hunde gebissen.

Demgemäß ordne ich auf Grund des Reichsgesetzes vom 23. Juni 1880, der Jnstruction
des Bundesraths vom 27. Februar 1881 und des Gesetzes vom 12. März 1881 an:

Jn den Ortschaften: Lankau, Giesdorß Reichen, Groß- und Klein-Steinersdorf,
Strehlitz I, II und III, Saleschh Hübscherei -Vorwerk, Vorwerk Friedenshof und Vor-
werk Alt- Grambschütz sind vom heutigen Tage an bis zum 24. Juli c. alle Hunde an
die Kette zn legen oder einzusperrem

Wer von den Bestimmungen des § 20 der Jnstruction vom 24. Februar 1881  Amts-
blatt No. 14 Beilage! Gebrauch machen will, hat sich dieserhalb an den zuständigen Amte-Vorstand
u wenden.
z Hunde, welche frei umherlaufen, können sofort getödtet werden.
NO« 149] Namslau, den 23. April 1883.

Unter Bezugnahme auf die KreisblatkVerfügung vom 5. December 1881 Nr. 49 wird hier-
durch der Tischler Karl Kreks, früher in Böhmwitz, jetzt in Namslau wohnhaft, seitens der zustän-
digen Polizeibehörde als Trunkenbold bezeichnet.

Die Polizei-Verwaltungen ersuche ich, die Bestimmungen der oben angezogenen Verfügung
auch für den vorliegenden Fall unnachsirhtlirh zur Geltung zu bringen.
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Namslau, den 24. April 1883.

Nachbenannie Pächter der Grasnutzung in den Chausseegräben der hiesigen Krcischausfeen
werden aufgefordert, die dieSjälJrig fällige macht bis spätestens. den l. Mai d. J. an die hiesige
Kreiscominunalkasse zur Vermeidung weiterer Maßnahmen zu zahlen.

Länge
der gepachteten

Strecke.

St. 2,2 bis. 3,0
St. 3,1 � 3,5
St. 3,6 � 4,0
St. 4,1 � 4,5
St. 4,6 - 5,0
St. 5,1 �� 5,5
St. 5,6 � 6,0
St. 6,1 -��� 6,5
6t. 6,6 �� 7,0
St. 7,1 ��� 7,5
6L 7,6 � 8,0
St. 8,1 � 8,5
6L 8,6 �� 9,1
6L 10,4 � 11,0
St. 11,1 � 11,5
St. 11,6 �- 12,0
St. 12,1 � 12,5
St. 12,6 � 13,0
St. 13,1 � 13,5
St. 13,6 � 14,0
St. 14,1 �- 14,5
St. 14,6 � 15,0
St. 15,1 �� 15,5
6L 15,6 �� 16,0
6L 16,1 � 16,5
6L 16,6 �� 17,0
6L 17,1 �� 17,4

6L 0,1 ��� 0,5
6L 0,6 �� 1,0
6L 1,1 �� 1,5
6L 1,6 � 2,1
6L 4,6 -�� 5,0
6L 5,1 �� 5,5
6L 5,6 �� 6,0
6L 6,1 � 6,5
6L 6,6 � 7,0
6L 7,1 � 7,5
6L 7,6 ��- 8,0
6L 8,1 �� 8,5
6L 8,6 �� 9,0
6L 9,1 � 9,5
St. 9,6 � 10,0
St. 10,1 � 10,5
St. 10,6 �� 11,0

6L 0,9 �� 1,1
6L 1,2 � 1,3
6L 1,4 � 1,5
6L 1,6 �� 1,7
6L 1,8 � 1,9
6L 2,0 �� 2,1
6L 2,2 � 2,3
6L 2,4 �� 2,5
6L 2,6 � 2,85

Name und Wohnort.

Strecke Namslau-Städtel.
Gonschior aus» Blabacziska . . . . .
Simmelwitz, Domininm . . .
dasselbe . . .
dasselbe . . . .
Klemm, Simmelrvitz
Siegmund, Nassadel
Wabnitz, Sirnmelrrwitz .
Wiendczirfckb Nassadel
Kopka, Nasfadel . . . .
Krotofieh Gaftwirth, deggl .
Krotofieh Stellmacher, desgl. .
Siegemund, Tischler, desgi. .
Pentke, Zollpächtey Eckersdorf
Bergen Ausziiglen desgL .
Wiedulla, Kaufmann, desgL
Pentke, Zollpächtey deggl .
Franz, Stellenbefitzey Schwirtz
Schön, Schmiedest., desgL .
Thomas, Stellenbesitzey dgl. .
Heinrich, Chausseewärteh desgL
Kampa, Stellenbefitzey Desgl. .
Durra, Gastwirth, desgl .
8l1tilde, Stellenbefitzey desgL . .
Schuberh Stellenbefitzey Städtel.
Hutfckd Tischlermeistey deggL .

derselbe 
derselbe 

Strecke Giesdorf-Reichthal.
Stannek, Stellenbefitzey Giegdorf . . .
Scholz, Maurer, desgl . . .
Jannek, Stellenbesitzen Reichen
Seifert, » desgL . . .
Woiton, Gasthausbesitzey Vuchelsdorf .
Micolei, Stellenbesitzey besagt. . .
Baberowsky, Haugendorf .
Condcziora, August, desgl..
Condeziora, Johann, desgL . .
Baberowskrx Stellenbesitzey deggL
Morawe, ,, desgl. . .
Condcziora Carl ,, Skorischau .
Scupin, Gastwirth, desgl. . . . .
Weloch, deggl. . . . . .
Kusch, Handelsmann, Reichthal
Warsecha, Kämmerer, desgL . .
Kabus, Niüllermeistey deggl.. . . . . . .

Strecke ReichthabKempener Grenze.
Goliag, Zollpächtey Sgorsellitz . . . . .
Fuß, Karl, Reichthal . . .
Kantzok, Stellmacher, desgl.
Fuß, Johann, deggL
Sebel, Joseph, desgL
Sebel, Karl, desgL .
derselbe, desgL . . . . .
Baffalleh Schuhmachey desgL
Golias,« Zollpächtey Sgorsellitz

Pacht-
Betrag.
J/ä
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Länge
der gepachteten

Strecke.
St. 2,9 bis 3,5
St. 3,6 ��   4,3
St. 4,4 -��- 6,5

6t. 1,2 � 1,5
St. 1,6 � 2,0
St. 2,1 �� 2,5
6t. 2,6 �- 3,0
St. 3,1 �� 3,5
St. 3,6 � 4,0
St. 4,1 �� 4,3
St. 4,4 �� 4,6
St. 4,7 � 5,0
St. 5,1 �- 5,4

St. 5,6 �� 5,8
St. 5,9 �� 6,1
St. 6,2 �- 6,4
St. 6,5 � 6,7
St. 6,8 � 7,0
St. 7,8 �- 8,0
St. 8,1 -�� 8,3
6t. 8,4 �- 8,6
6t. 8,7 �� 8,9
St. 9,0 �� 9,2
St. 9,3 �- 9,5
St. 9,6 � 9,85

St. 2,5 � 2,7
St. 2,8 � 3,0
St. 3,1 �- 3,3
St. 3,4 �� 3,6
St. 3,7 ��� 3,9
6t. 4,0 ��� 4,2
St. 4,3 � 4,5
St. 4,6 � 4,8

St. 19,6 ��� 20,0
6t. 20,0 � 20,4
St. 20,4 � 20,8
6t. 20,8 �� 21,2
6t. 21,2 � 21,6
St. 21,6 � 22,0
St. 22,0 -� 22,4
6t. 22,4 �� 22,8

� St. 22,8 �� 23,02
6t. 23,2 �� 23,7
6t. 23,7 �-� 24,6
6t. 25,5 �� 25,8

- St. 25,8 ��i 26,2
6t. 26,2 � 26,8
St. 26,8 �- 27,3
6t. 27,3 �� 27,6
St. 27,6 � 27,9
St. 27,9 �� 28,2
6t. 28,2 �- 28,5_
6t. 28,5 � 28,8
St. 29,1 � 29,5
St. 29,5 �� 30,3
6t. 30,3 � 30,7
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Name und Wohnort.

derselbe . . .
derselbe . . . . . .
Kellner aus Pietrowka. . . . . . .

Strecke Obischauer Weg.
Heinrich, Stellenbesitzey d. Vorstadt Namslau
Hönig, Schmidt, Jauchendorf . . . .
Häusley Schmidt, Obischau . . . .
König, Schmidh Jauchendorf .
derselbe .......
Häusley Schmidt, Obischau
Mücke, Gaftwirth, desgl
Ruhe, Bauer, desgl .
Miicke, Gastwirth, Desgl.
derselbe

Horn, Müllermeistey Kaulwitz
Jaroß, Stellenbesitzey Obischau
Gottschalk, ,, Kaulwitz
derselbe . . . . . . .
derselbe . . . . . . .
Rogoscheh Stellenbesitzey desgl
Poschpech, desgl . . . .
Schontek, Stellmacher, desgl . . .
Weinen, Stellenbesitzey Schmograu .
StasseciuT ,, desgl-
Walzok ,, desgl
Weinert sgl ,, de . . .

Glauscher Weg.
Feya, Stellenbesitzey Glausche . .
derbe
Baberrek, desgl . . .
Horn, Gastwirth, Desgl. .
Wicha, Stellenbesitzey desgl
Sonnek, Bauer, desgl .
Ließ, » desgl . . .
Heidenreich, Lehrer, Desgl« . . . . .

Strecke Brieg-Noldan.
Jiischke Christ» Heu-Hier, Mangschiitz
Wenzel Christ» Bauer, Gülchen . .
Wenzel dto. dto. dto. .
Vecker, Moritz, Erbscholtiseibesitzer

dto. dto. dto. .
dto. dto. dto.
dto. Wilhelm, Häusler .
dto. dto. dto. . . .

Schön, Karl, Schtnidt, Schwirtz .
Wallek, Franz, Häusley dto.
Denke, Paul, dto. dto.
Schön, Karl, Schmidt, dto. . .
Schlawiaz Franz, Bauer, Schwirtz .
Biallas, Anton, dto. dto. . .
Preß, Gottlieb, Stellenbesitzey Dammer
dto. dto. » dto. dto. .
Stock dto. Einliegey « dto.
Seemanm Wilhelm, Gastwirth, dto.
» dto. dto. z dto. dto.
, dto. dto. dto. dto.

Speda, Peter, Häusley Dammer
Tilke, Franz, dto. dto. . .
Mikwscl!, Johann, Häusley Dammer

Strecke Kaultoitz;SEhtt·tog·ra«tt. «
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d �singt: VII«er ge a e en e m .Strecke. Name nnd Wohnort. «« J!
St. 30,7 bis 31,1 Malok, Christian, Häusleiz Dammer . .
St. 31,1 �� 31,5 ßubomäft!, Anton, Müller, Sterzendorf . 00
St. 31,5 �� 32,0 dto. dto. dto. dto. 10
St. 32,3 -�� 32,6 Korupka, Franz, Stellenbesitzey dto. . O0
St. 32,6 ��� 32,9 Kubis, Michael, dto. dto. . 50
St. 32,9 �-� 33,3 Korupka, Franz, dto. dto. .
St. 33,3 �� 33,7 Nagel, Gottfried, Häusley dto. . .
St. 33,7 � 34,1 Sigismutid, Zolleinnehmey Steinersdorf .
St. 34,1 �� 34,5 Mücke, Gottlieb, Häusley Kl.-Steinersdorf
St. 34,5 �- 34,6 Kubis, Michaeh Stellenbesitzey Steinersdorf

D 
D

80
St. 34,7 � 35,1 Masur, Franz, dto. dto. 60
St. 35,1 � 35,5 Krumpaß, Johann, Häusler dto. 00
St. 35,5 �-� 35,9 Karasch, Franz, Stellenbesitzey dto.
St. 35,9 �� 36,3 Mücke, Häuslen Steinersdorf . . .
St. 36,3 �� 36,7 Maluche, August, Schmidt, Steinersdorf
St. 36,7 �� 37,1 dto. dto. dto. dto.
St. 37,1 ��� 37,5 Wicha, Johann, Häusley Salesche
St. 37,5 ��� 37,9 dto. dto. dto. dto.
St. 37,9 � 38,3 Bogoschik, Häusley Salesche . . . . . .
St. 38,3 �� 38,9 Karausch, Johann, Freistellenbesitzey Salesche .

NO« 151] Namslau, den 20. April 1883.
Mittelst Verfügung der Königlichen Regierung zu Breslau vom 13. d. Mts. ist dem

Pfarrer Herrn Tschirner in Reichthal die Qrtsaufsicht über die neu gegründete katholische Schule
in Dörnberg übertragen worden, was ich hierdurch zur ösfentlichen Kenntniß der Kreisbewohner bringe.
No« 1521 Name-Jan, den  April 1883.

Die Verwaltung des Amtsbezirks Schmograu ist vom 19. d.  ab wieder auf den Amts-
vorsteher Herrn Major a. D. Klör-Schmogran übergegangen, was ich unter Bezugnahme auf die
Kreisblattbekanntmachung vom 6. Januar er. Nr. 21 hierdurch zur ösfentlichen Kenntniß bringe.
No» 153] Namslau, den 20. April 1883.

Vereidet für die Gemeinde Minkowsky der Stellenbesitzer und Victualienhändler Heinrich
Hartmami daselbst zum Gemeindefchreiber.

Der Königliche Landrath und Vorfitzende des Kreis-Ausschusses.
J. V.: Willert Regierungs-Referendar.

Bekanntmachung.
Benutzung der Annahmebücher der Landbriefträger Seitens des Publikums.

Nach § 24 Absatz 5 der Postordnung hat jeder Laiidbriefträger auf seinem Beftellungss
gange ein Auuahmebuch mit sich zu führen, welches zur Eintragung der von ihm angenommenen
Sendungen mit Werthangabe, Einschreibsendiingem Postanweisungem gewöhnlichen Packete und Nach-
nahmesendungen dient. Will ein Auflieferer die Eintragung selbst bewirken, so hat der Landbricf-
träger demselben das Buch vorzulegen. Bei Eintragung des Gegenstandes Seitens des» Landbrief-
träger?» muß dem Absender auf Verlangen durch Vorlegung des Buches die Ueberzeugung von der
stattgehabten  Eintragung gewährt werden. E

Diese Bestimmung, welche der ländlichen Bevölkerung ein Mittel zur Sicherstellung bieten
soll, wird hiermit von Neuem zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Vreslau, den 16. April 1883.
Der Kaiserliche Ober-Postdireetor. J. V.: Verger.

Bekanntmachung » »
Jn den Orten Nassadel und Simmelwitz werden am 1. Mai Pofthiilfeftellen eingerichtet,

welche den Verkauf von Postwerthzeichen vermitteln und zur Annahme von Postsendungew dienen.
Bei denselben können die eingehenden Zeitungen, sowie die zu erwartend-en gewöhnlichen Briefe und
Packete von den am Orte wohnenden Adressaten abgeholt werden.

Breslau, den 20. April 1883.
Der Kaiserliche Ober-Postdireetor. J. V.: Berg«

sBetrifft die Konferenz am Seminar in Oets. _
Die diesjährige Lehrerkonferenz am Seminar zu Oels findet am Mittwoch, den 30. Wien

er» Vorm. 10 Uhr, im Saale des Elysiums daselbst statt. � Aug der Tagesordnung hebe
ich hervor:

i--I
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1. Lection mit Kindern des Z. Schuljahres aus dem Rechnen mit mehrfach benannten, deziuial
getheilten Zahlen. ��� Vortrag über die Bruchrechnung in der Schule.
Gefangsvorträge und Turnübungen der Seminaristen.

. Vortrag über die gegenwärtig auf dem Gebiet der Volksschulpädagogis herrschenden Richtungen
Um 2�/2 Uhr Nachm. gemeinsames Mittagessen zum Preise von 1 M.
Diejenigen Herren Localschulinspectoren und Lehrer, welche an der Konfereiiz theilzunehmen

beabsichtigen, wollen mir dies bis zum 24. Mai er. anzeigen.
Namslau, den 21. April 1883. Der Kgl. Kreisschulinspecton 

Feng er
B. Nichtamtlicher Theil.
b Nothwendiger Verkauf.

»Es»

Folgende zur« Konkursmasse des Nachlasses des Maschitieiifabrikanten Carl Großmann
zu Namslau gehörige Grundstücke:

1. das Grundstück Nr. 106 Polnische Vorstadt Namslau mit einem der Grundsteuer nicht unter-
liegenden Flächenraum von 28 Ar 20 qm. und einem Gebäudesteuerältutzungswerthe von 126 M.

2. das Grundstück Nr. 111 Polnische Vorstadt Namslau mit einem der Grundsteuer nicht unter-
liegenden Flächenraum Von 17 Ar 30 qm. und einem Gebäudesteueräliutztingswerth von 162 M.

sollen im Wege der Zwangsverfteigerung 
am 12. Juni 1883 Vormittags 9 Uhr

in unserem Gerichts-Gebäude, Zimmer No. 10, verkauft werden.
Die Bietttngskaution beträgt 720 Mark.
Die Auszüge aus der Steuerrolle, die neuesten beglaubigten Abschriften des Grundbuchblattes,

die besonders gestellten Kaufbedingungem etwaige Abschätzungen und andere die Grundstücke betref-
fende Nachweisungen können in unserer Gerichtsschreiberei, Abtheilung 11, während der Sprechstuw
den eingesehen werden.

Alle Diejenigen,-welche Eigenthum oder anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein-
tragung in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,
werden hiermit aufgefordert, dieselben zur Vermeidung der Ausschließung spätestens im Versteige-
rungstermine und vor Erlaß des Ausschluß-Urtheils anzumelden.

Das Urtheil über Ertheilung des Zuschlages wird im Anschluß an den Versteigerungstermin
verkündet werden.

Namslau, den 30. März 1883. KönigL Arius-Gericht II.

Nothwendiger Verkauf.
Folgende der verehelichten Gasthausbesitzer Vertha Löwy geb. Ucko zu Vankwitz gehörige

Grundstücke:
1. Das Grundstück No. 60 Vankwitz mit einem der Grundsteuer unterliegenden Flächenraum von

34 Ar, welches bei der Grundsteuer nach einem Reinertrage von 7,17 Mk. und bei der Ge-
bäudesteuer nach einem Nutzungswerth von 150 M. veranlagt ist,

2. das Wiesengrundstück No. 64 Bankwitz mit einem der Grundsteuer unterliegenden Flächenraum
von 1 Hectar 62 Ar 90 qm, welches bei der Grundsteuer nach einem Reinertrage von 10,89 M.
veranlagt ist «

sollen im Wege der Zwangsversteigerung 
am 12. Juni 1883 Vormittags 10 Uhr

in unserem Gichtsgebäude, Zimmer Nr. 10, verkauft werden.
Die Bietungskaution beträgt 447,24 Mark.
Die Auszüge aus der Steuerrolle, die neuesten beglaubigten Abschriften des Grundbuchblattes,

die besonders gestellten Kaufbedingungem etwaige Abschätzungen und andere die Grundstücke betref-
fende Nachweisungen können in unserer Gerichtsfchreiberei, Abtheilung 11, während der Sprechstuw
den eingesehen werden.

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein-
tragung in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,
werden hiermit aufgefordert, dieselben zur Vermeidung der Ausschließung spätestens im Versteige-
rungstermine und vor Erlaß des Ausfchlußurtheils anzumelden.

Das Urtheil über Ertheilung des Zufchlages wird im Anschluß an den Versteigerungstermin
verkündet werden.

Namslau, den 30. März 1883. Königb AmtsiGericht II.
B e f eh l u ß.

Das Konkursverfahren über das Vermögen des Gerbermeister Gustav Fuhrig von hier
wird nach Bestätigung des Zwangsvergleichsgnd Legung der Schlußrechnung aufgehoben»

Namslau, den 20. April 1883. Königb AmtssGerirljt I.
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Vekanntmachung
_ Die Zollhebeftelle zu Langenhof an der BernstadvWilhelminenorker Kreischausseoz mit

welcher eine Hebebefugniß für 7,50 km verbunden ist, soll im Wege des Meistgebotes auf die Zeit
vom l. Juli 1883 bis dahin 1886 d. i. auf drei hintereinanderfolgende Jahre verpachtet werden.

Zur Abgabe der Gebote ist ein Termin auf
Sonnabend den 2. Juni er. Vormittags l1 Uhr

im Königlicheti Landraths-Amte hierfelbst angesetzt und werden Pachtbewerber hierzu mit dem Be-
merken eingeladen, daß jeder Bieter eine Bietungs-Caution von 450 Mark zu erlegen hat.

Pacht- und Licitationsbedingungen können vor dem Termine im Königlichen Landraths-
Amte eingesehen werden.

Oels, den 7. April 1883.
Namens des Kreis-Ausschusses.

Der Königliche Landrath. von Rosenberg

Vorschuß-Verein zu Namslau,
Emgetragene Genossenschaft.

Unter Bezugnahme an unsere erlassenen besonderen Mittheilungen vom 10. d. M. fordern
wir die Inhaber von Mitgliedsguthabew und SpareinlageipBüchern auch hierdurch auf, uns diesel-
ben bis spätestens den l. Mai d. Js. Behufs Prüfung mit unseren Büchern vorzulegen.

Auf uns bereits präsentirte Bücher hat diese Aufforderung felbstverständlich keinen Bezug
mehr, ebenso wenig auf solche Bücher, die bei uns verpfändet sind.

Bei den letzteren hat die Revision auch bereits durch uns stattgefunden und zu keinerlei
Erinnerung Anlaß gegeben.

Namslau, den 25. April 1883. Der Vorstand.
R. Ploschke. C. Pietsch.

Die Erneuerung des Brückenbelages und eines Hauptträgers der fiskalischen Schleusengrm
benbrücke zu Namslau soll im Termim

Montag, den 7. Mai cr., Vormittags l1 Uhr
im Wege der dffentlichen Submisfion vergeben werden. Schriftliche und versiegelte Ofserten sind
mit entfprecheuder Aufschrift versehen bis zum genannten Termin an das Kreisbauamt zu Oels
frankirt einzuseuden, woselbst auch gegen Erstattung der Kopialien Submissionsformulare und Be-
dingungen zu beziehen sind.

Oels, den 21. April 1883. » » »
Der Komgltche Krets-Bamnfpector.

J. V.: Kofidowski. Regierungs-Baumeister.

Todes-An eige. Am 25. April er. starb gkder emeritirte Lehrer
Am Freitag den 4. Mai er. Vorm. August Ficcing

VUU 10 Uhr ab sollen im Gtltkhaltfe am VII« aus Eckersdorf am Luugenschlage und findet die
denkt! Gans Aus! dem Beerdigung Sonnabend den 28. April er. früh
Hönigkjchen Jorstrevjer Stoberau 9 _11I!r statt, zu welcher die Herren Collegen hier-

» » » c» . . . mit ergebenft eingeladen werden.
nachstehende Salm offentlich tueistbietend verkauft E ckersdorf de» 25 April 1883
werden: , « Kaliss Or anist
1. Aus. dem Schutzbezirk Althammer I Schlag � g &#39;

Jus« 20a Evangelische Kirche zu Namslau.
56 Stück Erlen V. Cl. . - - .

2. Aus dem Schutzbezirk Althammer II Schlag AnäzoSrxtstasåRgsslcstfz  xzes«stsr9·zzktlssälskss! prangen
Jllgs 54- 55 B. D utsch: Pastor Schwartz107 Stück Kiefern IV. u. V. Cl. Nachm», Basis» Nztm»sky·
242 ,, Yiclften und Tannen I.�� V. Cl. Couecte for· das. Rauhe Hazxs zu Hort; bei Hamburg
110 « » xijrlkkufjqngku I,��III, Cl, und das evangelische Johannessttft M YOVIUL ·

3. diverses Brennholz nach Bedarf aus den AND Himttkslfkvtäsfsfxsklksldxzsklsssörsäkesxxrxkizkrkksdtgsn:Zchfråftlzczkzlxrken Althammer I und II und "m" BszDeutfcjzz Pastor Schwartzs
a · « Nachm.: Derselbe.

St0bSkUU- del! 23s April 1883� Collecte für die Heidenmissiom
Der Köiiigb Obcrförftetx Cusig. Das evangelische Pfarramt.
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1. Lection mit Kindern des 3. Schuljahres aus dem Rechnen mit mehrfach benannten, dezimal
getheilten Zahlen. -� Vortrag über die Bruchrechnung in der Schule.
Gesangsvorträge und Turnübungen der Seminaristen.
Vortrag über die gegenwärtig auf dem Gebiet der Volksschiilpädagogis herrschenden Richtungen.

Um 2�/2 Uhr Nachm. gemeinsames Mittagessen zum Preise von I M.
Diejenigen Herren Localschulinspectoren und Lehrer, welche an der Konfereiiz theilzunehnien

beabsichtigen, wollen mir dies bis zum 24. Mai er. anzeigen.
Namslau, den 21. April 1883. Der Kgl. Kreisschulinfpeeton 

Feng er.
B. Nichtauitrikher Theil.

Nothwendiger Verkauf.
Folgende zur Konkursmasse des Nachlasfes des Niaschitienfabrikanten Carl Großmann

zu Namslau gehörige Grundstücke:
1. das Grundstück Nr. »106 Polnische Vorstadt Namslau mit einem der Grundsteuer nicht unter-

liegenden Flächenraum von 28 Ar 20 qm. und einem Gebäudesteuerältutzungswerthe von 126 M.
2. das Grundstück Nr. 111 Polnifche Vorstadt Namslau mit einem der Grundsteuer nicht unter-

liegenden Flächenraum von 17 Ar 30 qm. und einem Gebäudesteuer-Nutzungswerth von 162 M.

sollen im Wege der Zwangsversteigerung 
am 12. Juni 1883 Vormittags 9 Uhr

in unserem Gerichts-Gebäude, Zinimer No. 10, verkauft werden.
Die Vietungskaution beträgt 720 Mark.
Die Auszüge aus der Stenerrolle, die neuesten beglaubigten Abschriften des Grundbuchblattes,

die besonders gestellten Kaufbedingungen, etwaige Abfchätzungen und andere die Grundstücke betref-
fende Nachweisungen können in unserer Gerichtsschreiberei, Abtheilung 11, während der Sprechstuw
den eingesehen werden.

Alle Diejenigenxwelche Eigenthum oder anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein-
tragung in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,
werden hiermit aufgefordert, dieselben zur Vermeidung der Ausschließuiig spätestens im Versteige-
rungstermine und vor Erlaß des Ausschluß-Urtheils anzumelden.

Das Urtheil über Ertheilung des Zuschlages wird im Anschluß an den Versteigerungstermin
verkündet werden.

Namslau, den 30. März 1883. KönigL AmtsspGericht II.

Nothwendiger Verkauf.
Folgende der verehelichten Gasthausbesitzer Bertha Löwy geb. Ucko zu Vankwitz gehörige

Grundstücke:
1. Das Grundstück No. 60 Bankwitz mit einem der Grundsteuer unterliegenden Flächenraum von

34 Ar, welches bei der Grundsteuer nach einem Reinertrage von 7,17 Mk. und bei der Ge-
bäudesteuer nach einem Nutzungswerth von 150 M. veranlagt ist,

2. das Wiesengrundstück No. 64 Bankwitz mit einem der Grundsteuer unterliegenden Flächenraum
von 1 Hectar 62 Ar 90 qm, welches bei der Grundsteuer nach einem Reinertrage von 10,89 M.
veranlagt ist «

sollen im Wege der Zwangsversteigerung 
am 12. Juni 1883 Vormittags l0 Uhr

in unserem Gichtsgebäude, Zimmer Nr. 10, verkauft werden.
Die Bietuiigskautioti beträgt 447,24 Mark.
Die Auszüge aus der Steuerrolle, die neuesten beglaubigten Abschriften des Grundbuchblattes,

die besonders gestellten Kaufbedingungem etwaige Abschätzungen und andere die Grundstücke betref-
fende Nachweisungen können in unserer Gerichtsschreibereh Abtheilung II, während der Sprechstum
den eingesehen werden.

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein-
tragung in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,
werden hiermit aufgefordert, dieselben zur Vermeidung der Ausschließung spätestens im Versteige-
rungstermine und vor Erlaß des Ausschlußurtheils anzumelden.

Das Urtheil über Ertheilung des Zuschlages wird im Anschluß an den Versteigerungstermin
verkündet werden.

Namslau, den 30. März 1883. Königi. AmtssGerikht II.
B e f eh l u is.

Das Konkursverfahren über das Vermögen des Gerbermeister Gustav Fuhrig von hier
wird nach Bestätigung des Zwangsvergleichsgnd Legung der Schlußrechnung aufgehoben»

Namslau, den 20. April 1883. Rönigl. AmtssGericht I.

DIE«
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Bekanntmakhung
» Die Zollhcbeftelle zu Langenhof an der BernftadtsWilhelmiiienorker Kreischaufsesn mit

welcher eine Hebebefugiiiß für 7,50 km verbunden ist, soll im Wege des Meistgebotes auf-die Zeit
vom l. Juli 1883 bis dahin 1886 d. i. auf drei hintereinanderfolgeiide Jahre verpachtet werden.

Zur Abgabe der Gebote ist ein Termin auf
Sonnabend den 2. Juni er. Vormittags 11 Uhr

im Königlichen Landraths-Amte hierselbst angesetzt und werden Pachtbeiverber hierzu mit dem Be-
merkeii eingeladen, daß jeder Bieter eine Bietungs-Caution von 450 Mark zu erlegen hat.

Pacht- und Licitationsbedingungeii können vor dem Termine im Königlichen Landraths-
Amte eingesehen werden.

Oels, den 7. April 1883.
Namens des Kreis-Ausschusses.

Der Königliche Landrath. von Rosenberg

Vorschuß-Verein zu Namslam
Eingetragene Genoffenschaft

Unter Bezugnahme an unsere erlassenen besonderen Mittheiliingen vom 10. d. M. fordern
wir die Jnhaber von Mitgliedsguthabew und SpareinlagewBüchern auch hierdurch auf, uns diesel-
ben bis spätestens den l. Mai d. Js. Behufs Prüfung mit unseren Büchern vorzulegen.

Auf uns bereits präsentirte Bücher hat diese Aufforderung selbstverständlich keinen Bezug
mehr, ebenso wenig auf solche Bücher, die bei uns verpfändet sind.

Bei den letzteren hat die Revision auch bereits durch uns stattgefunden und zu keinerlei
Erinnerung Anlaß gegeben.

Namslau, den 25. April 1883. Der Vorstand»
N. Ploschke C. Pietsch.

Die Erneuerung des Brückeiibelages und eines Hauptträgers der fiskalischen Schleusengrm
benbrücke zu Namslau soll im Termint

Montag, den 7. Mai cr., Vormittags 11 Uhr
im Wege der öffentlichen Submission vergeben werden. Schriftliche und versiegelte Offerten sind
mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum genannten Termin an das Kreisbauamt zu Oels
frankirt einzusenden, woselbst auch gegen Erstattung der Kopialien Subniissionsformulare und Be-
dingungen zu beziehen sind.

Oels, den 21. April 1883. » » ·
Der Königliche Kreis-Vauinspector.

J. V.: Kosidowskd Regierungs-Baumeister.

T d -A &#39; .

 Am 25. April  starbtzdeeitgeemeritirte Lehrer
Am Freitag den 4. Mai er. Vorm. August Fiering

VVU 10 Uhr Ab fOIISII TM GUikhMfE zUk VII« aus Eckersdorf am Lungenschlage und findet die
denen Gans aus dem Beerdigung Sonnabend den 28. April er. früh
Fiönigkikljen Jiorstrevier Stoberau_ Zritukkgjgjtrkftzxsinsxesllgsekl drzeerkeexkssi Collegen hier-
naclåstehende Hölzer öffentlich meistbietend verkauft E ckersdorsz de» W« April 1883
wer en: . -
1. Aus dem Schutzbezirk Althammer I Schlag Kahss� Organist«

Jags 203 Evangelische Kirche zu Namslam
56 Stück Erlcii V. Cl. c - d� ,2. Aus dem Schutzbezirk Althammer II Schlag AUEZOJTJtaJLRTJIFJ gsåtsrazzkkksälskskJ M Ue«
Jclgi 54- 55 B. Deutscht Pastor Schwartz
107  Zjkfkrn  U.   Nachmsz Pastor Njtmngkzx .
242 ,, Yjllflkil Und TllUUkU I.� �S Cl. d Zollecte fühszas Rguhe såsiziks zu Forli! bei Hamburg110 · ,, gßirlieu�ungen I.��III. . un as evange i e Jo anne it in �er in. ·

3. diverses Brennholz nach Bedarf aus den Am Himmelfuhrtsfests  den 3- MS! cv.! pvsdtgent
· · s .: A. -l.: ff Nt N.Schutzbezirken Althammer I und II und · Vorm B» sssusschzPszastsr «S:Z«,J«,»»ytz·

Rafchwlkss _ Nachtwc Derselbe.
St0bEkaU- dCU 23s APUl 1883� Collecte für die Heidenmifsiom

Der Königb Oberförstetx Cusig. Das evangelische Pfarramn
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Gesellschaft zu gegenseiiiger WageksekiiiclensYiHergiitung
. t in Leipzig.

Errichtet im Jahre 1824.
Bezahlte Schäden seit Bestehen der Gesellschast 16 Millionen Mark.

Die Gesellschaft übernimmt Versicherungen auf Feldfrüchte aller Art mit oder ohne Stroh
nach einem einheitlicheti Prämiensatz für alle Gegenden und mit proportioneller Erhöhung nur im
Schadenfalle und leistet bei Hagelschadeii Ersatz bis zu VII; resp. Vs Verlust.
gegen 20 Procent Prämien-Ermäßiguug.

Jm letzteren Falle
ges-Isi-«««.

Innerhalb 6 Jahren von Hagel nicht betroffene Mitglieder erhalten einen PrämieiiiRabatt
von 24 resp. 36 und 48 Procent.

Bezahlung der Schäden 4 Wochen nach Taxe.
Gestattete Anmeldefrist der Schäden nach 96 Stunden noch 28 Tage.
Schadenregulirung unter Zuziehung von Vertrauensmänner«
Weitere Auskunft ertheilt und Anträge vermittelt

C. II. Lange in Nanlslau.
Die Eenerakxgslgeiitur für Mittel� und i».!öerscljkesien.

F. v. Klinkowström, Breslau, Junkernstraße
Wo die Gesellschaft etwa noch nicht vertreten ist, sind Bewerbungen um Agenturen willkommen

Imperial-Zuckerrüben, gelben u. rothen
Klumpenrühen- u. Riesen-Putterrüben-äsa-
man, Pferdezahn-Mais, Speise� u. Futter;
möhren-Samen empfiehlt in keimfcihiger man

Robert Werner.

Bekanntmachung
Die durch eine Reihe von Jahren für das

herzogl. Forstrevier Hönigern resp. Charlot-
tenau allwöchentlich des Mittwochs abgehaltenen
Vrennholz-Verkaufs-Termine werden hiermit auf-
gehoben. Neu dagegen angesetzt ab 2. Mai er.
ein allmonatlicher, und zwar des Mitt-
wochs am oder nach jedem 1., wie sonst
zwischen 7 und 9 Uhr in Charlottenau selbst.

Zum Verkauf werden aus dem Einschlage de
1882/83 angeboten:

16 Rmtr. Buchen-Scheit, 
Es

45 « 559W «
64 » Birken- »

680 » Kiefern- »
69 » Erlen- ,,
21 ,, Fichten- »
50 » Buchen-Knüppel,
63 » Es chen- »
36   » Birken- »

135 » Erlen- ,,
1 3 » Aspetsp »

342 » Kiefern- »
65 » Fichten- ,,

148 hart Bchh I. und II.
249 weich » I. » II.

clhatlojlkuaw den 22: April 1883.
W. Gattin:

Eichen-Spiegelrinde- 
Verkauf.

Aus der FtöniglT Dlierförsterei Htoberan
sollen circa 900  in. EichewSpiegelrinde zur
Selbstgewinnung im Wege der Submission ver-
geben werden. i

Der zu schälende Schlag liegt im Sagen???»
des Schutzbezirks Oderwald an der Oder, hat eine
Größe von circa 5,5 ha und besteht aus circa
12J15jährigen Eichen. Die Verkaufsbedingum
gen liegen, in hiesiger Registratur zur Einsicht aus
und können gegen Erstattuiig der Copialien mit-
getheilt werden.

Versiegelte Offerten, mit der Aufschrift ,,Eichen-
spiegelrinde-Verkauf« versehen, werden bis zum
4. Mai er. Mittags 12 Uhr entgegenge-
nommen. Die Eröffnung der eingegangenen Of-
ferten erfolgt Sonnabend den 5. Mai Vorm.
l0 Uhr in meinem Geschäftszimmer

Die Gebote sind für den Centner Waldtrockem
Gewicht abzugeben.

Stoberaiy den 22. April. 1883.»
Der Königb Oberförsten Cufig

150 um! 300 THE.
i werden auf ländliche Grundstücke zur ersten Hy-

pothek bald zu leihen gesucht. Näheres zu erfra-
gen bei W. Reieheltz deutsche Vorst.

 Nebft Beilage!


